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							Seit der Pandemie 2020 bis 2022 und dem Angriffskrieg gegen die Ukraine ereignet sich in Deutschland – aber nicht nur da – einerseits eine emotional tiefgreifende Verunsicherung, andererseits ein sich mehr und mehr manifestierendes Gefühl des Auf-sich-alleine, Auf sich-selbst-Gestellt seins.

Manche Zeitgenossen beschreiben dieses Phänomen als Vertrauensverlust in die staatlichen Instanzen, andere wieder als Abkehr von jedwedem jahrhundertelang stabilen Wertegerüst wie beispielsweise von der Kirche. Ende 2022 verzeichnen wir in der Bundesrepublik Deutschland so viele Kirchenaustritte wie noch nie. Das hat sicher verschiedene Ursachen, aber eine Ursache besteht gewiss darin, dass die Menschen einfach nicht mehr wirkliche Hilfe, Beistand, Geborgenheit und Vertauen in diesen angestammten emotionalen Strukturen finden. Wir sehen und erleben eine Gesellschaft, die im Begriff ist, sich weiter zu individualisieren, sich von emotionalen kollektiven Sozialstrukturen mangels Vertrauen zu verabschieden und der sozialen Einheit insgesamt den Rücken zu kehren, ganz nach dem Motto: Ein jeder ist selbst seines Glückes Schmied. Der Andere und das Ganze interessieren mich nicht, ich muss selbst schauen, wo ich bleibe… Jedem ist klar, dass damit der Weg in eine atomisierte Gemeinschaft programmiert ist, was beispielsweise die Aufrechterhaltung des Demokratiegedankens keineswegs vereinfacht. Folgerichtig sehen wir in nahezu allen demokratischen Wohlstandsgesellschaften derartige Erscheinungen und weder die „geistigen Eliten“ noch „die Politik“ warten momentan mit visionären Gedanken dagegen auf.

Es waltet vielmehr das Konglomerat: Die Welt ist nicht mehr zu retten, Gott ist tot, wir erleben das Momentum des Teufels, wir werden uns früher oder später alle selbst vernichten – rette sich wer kann! Weit und breit keine Ratgeber, Lebenshelfer, Retter in der Not, kein Erzengel, nicht einmal ein Papst, der seinen Schmerz in Kraft transformieren kann.

Die Reaktionsmuster sind überschaubar: Abkehr und Rückzug ins Private, Aggression gegenüber allem und jedem Fremdartigen, Verschwörungsglaube, Skandalisierung und Katastrophisierung, Panik. Schnelle Aufmerksamkeit führt bisweilen ins genaue Gegenteil: Siehe „letzte Generation“. Sie klebt sich gleichsam an ihrem Schmerz fest, doch das interessiert niemanden.

Man kann es nach all den Wahrnehmungen kaum glauben: Es geht weiter!
Ja, sicher, die Frage ist „wie“? Darauf kann es allerdings nur eine einzige Antwort geben: Volle Kraft voraus!

Was bedeutet „volle Kraft“? Das bedeutet, dass wir uns von allem „Klein-Klein“ sofort verabschieden müssen! Weder den Klimawandel retten wir mit „klein-klein“ noch die Entwicklung im eigenen Dorf!

Wir brauchen unbedingt Visionen, Visionärinnen und Visionäre, Ideen, Kreativität, unkonventionelles Denken und Offenheit für spinnige Gedanken. Wenn wir uns mehrheitlich als Gefangene in Konventionen verstehen, haben wir verloren! Augen auf heißt das Motto. Lächeln und Handeln statt schwächeln! No risc no fun! Go big or-or go home!

Während Alt-Diktatoren dieser Welt noch von einem Allmachtsgefühl ausgehen, obwohl sie schon längst auf der Zuführschiene des Krematoriums liegen, können wir dieser Frühdemenz nur begegnen, indem wir Kraft, Vorwärtsbewegung, Konsequenz, Risikobereitschaft und Lebenswillen zeigen. Wer angesichts der drohenden Erderwärmung derartige kriegerisch-vergiftende Greueltaten aufzieht wie ein Massenmörder namens Wlaimir Putin, dem ist das Überleben der Menschheit vollkommen egal. Wir sind deshalb gefordert unsere Interessen nicht nur zu verteidigen, sondern unsere Interessen auch zu artikulieren. Was meine ich damit? Der imperialistische Angriffskrieg gegen die Ukraine ist ein Verbrechen für sich. Die damit erzeugten Verbrechen gegenüber der ganzen Menschheit und dem Fortbestand des Planeten sind ein Verbrechen der obersten Kategorie und müssen deshalb auch international von einer diesbezüglichen Institution konstruktiv angegangen und geahndet werden. Im Januar 2023 ist eine derartige Institution leider nicht erkennbar und wahrscheinlich haben wir als Weltgemeinschaft geschlafen. Also: Aufwachen und handeln!
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